
 Fachliche Leitung
Prof. Dr. Jens Boenisch

 Kontakt
Telefon +49 221 470-5645
luk-info@uni-koeln.de

Interessent:inn:en und Bewerber:innen können sich 
direkt an die Geschäftsstelle LUK wenden:

fbz gGmbH
Geschäftsstelle LUK
Habsburgerring 1
50674 Köln

 Weitere Informationen
www.lehrgang-unterstuetzte-kommunikation.de

In Kooperation mit

  Unterstützte Kommunikation (UK)

UK ist ein schnell wachsendes Fachgebiet zur 
kommunikativen Förderung von Menschen ohne oder 
mit schwer verständlicher Lautsprache. Zielgruppen 
sind Kinder, Jugendliche und Erwachsene mit:

• motorischen Beeinträchtigungen
• komplexerer Behinderung
• geistiger Behinderung
• Autismus-Spektrum-Störungen
• verzögerter Sprachentwicklung
• erworbenen Sprach- oder Sprechstörungen

Obwohl die Bedarfe groß sind, erhalten bisher nur 
wenige Betro� ene angemessene Unterstützung 
durch UK-Hilfsmittel und UK-Förderung /UK-Therapie. 
Der Lehrgang trägt dazu bei, diese Versorgungs-
lücke zu schließen.

 Ziel der Ausbildung

Die Teilnehmer:innen kennen nach Abschluss 
der Ausbildung die Theorie und Praxis der 
verschiedenen Handlungsfelder der Unterstützten 
Kommunikation. Sie erwerben vertiefendes 
Wissen und praktische Fähigkeiten in den ver-
schiedenen UK-Arbeitsfeldern.

  Beschreibung

Dieser berufsbegleitende Lehrgang bietet eine 
fundierte Qualifizierung im Bereich UK – in einem 
ausgewogenen Verhältnis von theoretischen 
und praktischen Anteilen.

Das Zoom & Room-Format verbindet die 
Vorteile digitaler Selbstlernphasen mit praxisorien-
tierten Präsenz- oder Online-Seminaren. Ziel ist 
es, Fachkräfte und Interessierte zu befähigen, UK 
fachkompetent und bedarfsgerecht einzusetzen.

Lehrgang
Unterstützte
Kommunikation (UK)
Zoom & Room

36
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Berufsbegleitende 
Weiterbildung
 zur Kommunikationspädagogin
 zum Kommunikationspädagogen



  Ausbildungsmethoden

Die Weiterbildung basiert auf der berufl ichen Praxis 
und Erfahrung der Teilnehmenden. Diese werden 
kontinuierlich aufgegri� en und refl ektiert. Darüber 
hinaus erö� net der Lehrgang Einblicke in andere 
Arbeits- und Themenbereiche.

Jedes Seminar wird von zwei Referent:innen 
gemeinsam durchgeführt. Zum Einsatz kommen 
vielfältige Methoden, u. a.:

• Gruppen- und Einzelarbeit
• Vorträge und Lehrvideos
• Demonstrationen und Diskussionen

Ein zentrales Arbeitsmaterial ist das Kompendium 
Unterstützte Kommunikation (Boenisch & Sachse). 
Auf dessen Basis werden Seminare, praktische Übungen 
und Gruppenarbeiten gestaltet. 
Leistungsnachweise (z. B. Hausarbeiten, Klausuren, 
Gruppenprojekte) dienen zur Vertiefung der Fachinhalte.

  Inhalte (Auszug)

•  Grundlagen der UK: Konzepte, Zielgruppen, 
Sprachentwicklung, Kommunikation ohne Lautsprache

•  Körpereigene Kommunikation und Gebärden
•  Nicht-elektronische und elektronische Hilfen
•  Diagnostik, Förder- und Therapieplanung, Dokumentation
•  UK bei Autismus-Spektrum-Störungen und heraus-

forderndem Verhalten
•  UK bei Sinnesbeeinträchtigungen (Hören, Sehen)
•  Literacy in der UK
•  Gestaltung individueller Kommunikationssysteme
•  Menschenbild, ethische Fragestellungen, Teilhabe und 

Selbstbestimmung
•  Zusammenarbeit mit Familien, Einrichtungen und 

interdisziplinären Teams
•  Kommunikation bei schwerer und komplexer Behinderung
•  Beratung in der UK
•  Praxisprojekte

  Zielgruppe

Pädagogische, therapeutische oder medizinische Fach-
kräfte mit abgeschlossener Ausbildung oder Studium und 
mindestens drei Jahren Berufserfahrung in: 
Heil- und Sonderpädagogik, Logopädie, Sprachtherapie, 
Ergotherapie, Physiotherapie, Motopädie, Heilerziehungs-
pfl ege, Alten- und Krankenpfl ege, Frühpädagogik, Kinder-
heilkunde, Psychologie u. ä.

  Organisation

•  Dauer: ca. 2,5 Jahre (6 Präsenz-Seminare, 
6 Online-Seminare zzgl. Prüfungen) 

•  Format: Zoom & Room (Online-Module, Online-Seminare, 
Präsenz-Seminare, Praxisprojekte)

• Abschluss: Teilnahmezertifi kat und Abschlusszeugnis
• Kosten: ca. 5.150 bis 5.300 Euro, je nach Zahlungsart
•  Zusätzliche Kosten: Reise-, Übernachtungs- und   

Verpfl egungskosten bei Präsenzveranstaltungen
• Internationale Anerkennung: 36 ECTS


